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Belobung .
Die Rettung des Karl Ludwig Seufert und Johann Ludwig Lang von Linkenheim durch

den 5 V2 Jahre alten August Günther von dort betreffend.
Nro . 13086 . Der erst 5 */ 2 Jahre alte August Günther von Linkenheim hat am 15 . Februar

d . I . zwei Knaben , nämlich den Karl Ludwig Seufert , 4 ^ Jahre alt , und den Johann Ludwig
Lang , 5 Jahre alt , welche durch Einbrcchen des Eises bis an den Kopf in den Altrbcin an einer
Tiefe von sechs Schuh Wassers eingefunken waren , durch seine muthigc , schnelle und entschlossene
Hülfe aus dem Wasser gezogen und dadurch vom Tode des Ertrinkens gerettet .

Diese muthvolle Handlung wird hiermit unter dem Anfügen öffentlich belobt , daß diesem Knaben
außerdem auch eine angemessene Belohnung durch ein bleibendes Andenken zucrkannt worden ist .

Rastatt , den 15 . April 1842 .
Großhrrzogliche Regierung des Mittelrhcinkreises .

Baumgärtner . vdt . Müller .

Schuldienstnachrichten .
Die mit dem Vorsängerdienste vereinigte Lehr¬

stelle an der öffentlichen ist . Schule in Worb -
lingcn , Amtsbezirk Radolfzell , wurde dem bis¬
herigen provisorischen Lehrer , Schulkandidaten
Lazarus Guggenheimer von dort , destnitiv
übertragen .

Durch das am 4 . April d . I . erfolgte Ab¬
leben des Hauptlehrers Ludwig Eberenz ist der
kathol . Schul - , Meßner - und Organistendienst
zu Scelbach , Oberamts Lahr , mit dem gesetzlich
rcgulirten Dicnsteinkommcn von 175 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und Antbeil am Schulgeld ,
»velchcs bei einer Zahl von 200 Schulkindern
im Durchschnitt auf 1 fl . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden . Die Competcnten
um diesen Schuldienst haben sich bei der Fürftl .
v . der Leycn ' schen Standcsbcrrschaft , als Patron ,
innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Die von der Großh . Markgräflich Badischen
Domainenkanzlei dem Hauptlehrcr Jos . Wächter

zu Zwingenberg , Amts Ncudcnau , ertheilte
Präsentation auf den erledigten kath . Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Salem hat
die Staatsgcnehmigung erhalten . Hierdurch ist
der kath . Filialschuldicnft zu Zwingenberg mit
dem gesetzlich rcgulirten Dicnstcinkommen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von durch¬
schnittlich 10 Schulkindern auf 40 kr. jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Competcnten um diesen Schuldienst haben
sich bei der Markgräflich Bad . Domainenkanzlei
innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Obcrkirch . sDiebstahlJ Im Anfang dieses

Monats wurden dem Philipp Wolf von h« r
vier Wciberhemden , mit M . K . bezeichnet , im
Werth von 7 fl . 12 kr . , und ein rothgestrciftcr
Tschoben , sodann der ledigen Katharina Schött -
gcn von hier ein ganz neues Hemd , an der
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Brust mit K . 8 . roch gezeichnet , im Werth von
1 fl . 48 kr. , ferner der ledigen Magdalena
Bader von Durbach ein Tischtuch und eine

Schuhbürste entwendet ; das Tischtuch war von

grobem Reistcntuch , ziemlich groß , mit 3 weißen

Rippen und mit M . S . roch gezeichnet, und hatte
einen Werth von ungefähr 30 kr. ; die Bürste

hatte eine ovale Form und das Holz war nicht
angestrichen ; sie mag ungefähr 9 kr . werth sein.

Die respecciven Behörden werden ersucht , auf
die entwendeten Gegenstände und den zur Zeit

noch unbekannten Thäter zu fahnden und auf
Betreten hiehcr cinzulicfcrn .

Oberkirch, den 26 . April 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Häfrlin .

Rastatt . sDiebftahl . I Montag den 25 . d . M . ,

Nachmittags , ist auf dem Jahrmarkt dahier ein

Geldbeutel ( s. g . Eonartbeurcl ) von Seide , auf
einer Seite rosaroth und auf der andern grün,
mit einem gelben Metallschloß , in welchem 5 fl .

30 kr . , worunter 1 Kroncnthaler , 3 Sechs -

bätzncr und das Uebrige in Münze waren , ab¬

handen gekommen .
Wir bringen dieses behufs der Fahndung zur

öffentlichen Kcnntniß .
Rastatt , den 29 . April 1842 .

Großherzoglichcs Oberamt .
Kuenzcr .

(1) Schönau . ^Aufforderung . ^ Magdalena

Huber von Obermulten , welche am letzten

Donnerstag sich mit Zurücklassung ihrer drei

unehelichen Kinder von Hause entfernt hat , ohne

bisher Nachricht von sich zu geben, wird auf¬

gefordert , unverzüglich nach Haus zurückzukchren,

widrigenfalls Fahndung gegen sic angeordnet
werden wird .

Schönau , den 26 . April 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .'

Hiß-
(2 ) Lahr . sOicbstahl .s Bon gestern auf heute

wurden dein Georg Meier von Burgheim auS

einem verschlossenen Kasten 72 fl . , in einer

Schwcinblase befindlich , entwendet . Das Geld

bestand in Kronen - und kleinen Thalern nebst

etwas Münze .
Dieses wird zur Fahndung auf den zur Zeit

noch unbekannten Thäter und das entwendete
Geld bekannt gemacht .

Lahr , den 26 . April 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Neumann .

Neustadt . sAusforderung . s Die Rekruten der

nicht streitbaren Reserve : Joseph Bausch von

Rciselfingcn , Altersklasse 1838 , Loos - Nro . 49 ,
und Anton Hummel von Langenbach , Alters¬

klasse 1839 , Loos - Nro . 44 , haben sich bisher

zur Verpflichtung noch nicht gestellt . Da ihr

Aufenthaltsort unbekannt ist , so werden sie auf¬

gefordert , sich binnen 4 Wochen dabicr zu stellen,
um weitere Weisung zu ihrer Verpflichtung zu
cinpfangcn , widrigenfalls sie der Rcfraction für

schuldig erklärt und in die geschlichen Strafen
verfällt würden .

Neustadt , den 28 . April 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Martin .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesctzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Oberamt Durlach

( 1 ) zwischen dem cvangel . Mcßnerdienst zu

Königsbach und den zehnlpflichtigen Güterbe -

sitzern in ' der dortigen Gemarkung ;
im Bezirksamt Radolfzell

(1 ) des der Srandcshcrrschafc Fürstcnberg auf

Radolfzcllcr Gemarkung zustehenden Wein - und

Kleinzehnrens ;
im Bezirksamt Breisach

( 2 ) zwischen der Kaplanei Rothwcil und der

Gemeinde Rothwcil , wegen des der erster« in

der Geinarkung Rothwcil zustehenden großen und

Wein - Zehntens ;
im Fürstl . Lein . Bezirksamt Eberbach

( 3 ) zwischen der Gemeinde Rockenau und der

Fürstl . Lciningen
'
schen Standcshcrrschaft ;

im Stadt - u . Landamt Werthcim
( 1 ) des den Königl . Bayer , lpfarreien Fechen -

bach und Burgstadt auf Grüncnwörthcr Ge¬

markung zustehenden Zclmtcns ;

(2 ) des der Fürstl . Löwcnstcin - Frendenberg -

schon Kellerei Wcrtheim aus der Gemarkung

Wcrtheim zustehenden Wicscnzchntens ;

( 2 ) des dein Fürstl . Löwenstein - Freudenberg -

schcn Rentamt Freudenberg in Wertheim zu-

stehendcn Zehntens vom Felddistrikte Förster -

büschlcin .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dies,

abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft alt

Lehenstück, Skammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrt , solche in einer Frist von dm Monaten



nach den in den § § . 74 m»t>. 77 deö Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

( 1 ) Stockach . sPräclusiverkenntniß .s Die
Ablösung des Zehntens des Kapellcnfonds zu
Untcrschwandorf betreffend . Der abgcschloffene
Vertrag vom 22 . Mai 1839 wird nunmehr für
endgültig geschloffen erklärt , und werden alle
Ansprüche , welche auf das Ablösungskapital auf
die diesseitige Aufforderung vom 24 . Jänner
d . I . Nr . 1444 nicht angemeldet wurden ^ ledig¬
lich an den Zchntberechtigten verwiesen .

Stockach , den 27 . April 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ecklstein «

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u l v e n l i q u i v a t i o n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefcrdert , solche iw der hier unten zum Rich-
tigstcllungs - und Borzugsverfahrcn angeordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und llnter -
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcwcisurkundcn und Antretung des Beweises
init andern Beweismitteln , zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim -
mung des Massepflcgers , Gläubigcrausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bcigctreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achcrn
(3 ) von Kappel , an den in Gant erkannten

Bäcker Ludwig Sciter , auf Samstag den 18 .
Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei . —. Aus dem

Bezirksamt Gernsbach
(3 ) von Freiolsheim , an den in Gant er¬

kannten Joseph Huber , auf Mittwoch den 25 .
Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlci . — Aus dein

Obcramt Bruchsal
( 1 ) von Heidelsheim , an die in Gant er¬

kannte Vcrlassenschafk des Bürgcrsxund Webers

Heinrich Elerlacher , auf Dienstag den 24 . Mai
d . I . , frühe 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei . — Aus dem

Oberamt Offenbürg
( 2 ) von Windschlag , an den in Gant er¬

kannten Tusaü Wenkert , auf Donnerstag den
19 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — Aus dem

StadtaMt Karlsruhe
( 1 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögest des Zcügschmieds Ludwig Däntzer ,
auf Donnerstag den 2 . Juni d. I . , Vormittags
9 Uhr , aüf diesseitiger Stadtamtskastzlei . A . d .

Ob er amt Lahr
( 1 ) vom Harmersbächle , Gemeinde Schönberg ,

an den in Gant erKrnnten Joseph Schwöret ,
auf Samstag den 21 . Mai d . I . , Vormittags
9 Uhr, auf diesseitiger Obcramtskanzlci . Aus dem

Oberamt Pforzheim
(1 ) von Pforzheim , an den in Gant erkannten

Nachlaß des Privatsthrers Friedrich Wilhelm
Fieß , auf Dienstag den 10 . Mai d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Schulorstliquivatisnen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs -t Erlaubniß eingereicht . Cs
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu Machen haben , aufgesordert , solche
in der hier unten bezcichneten Tagfahrt auf der
betreffenden AMtskanzlei um so gewisser anzu -
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung »erhoffen werden
könnte . — Aus dem

Oberamt Offenburg
_ ( 2 ) von Offenburg , der Bürger und Tag -

löhncr Sigmund Thomas , auf Dienstag den
10 . Mai d . I . , Morgens 8 Uhr . Aus dem

Landamt Karlsruhe
(3 ) vön Graben , die Zimmermann 'schen

Eheleute , auf Donnerstag den 12 . Mai d . I .,
frühe 9 Uhr .

Bruchsal . sPräclufivbescheid .s In der Gant¬
sache des Bürgers und Ackcrsmanns Joh . Müller
von Neuenbürg werden hiermit auf Antrag der
Gläubiger alle Diejenigen , welche die Anmeldung
ihrer Forderungen in der heutigen Liquidations¬
tagfahrt unterlassen haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen . V . R . W .

Bruchsal , den 25 . April 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

K . Burger .



Mundtodt - Erkiär ungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per -
soncn nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
(2 ) von Untcrharmersback », Joseph Hing ,

welcher im ersten Grade für mundtodt erklärt
und unter Aufsicht des Zieglermeisters Joseph
Haasrr gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Baden
( 2 ) von Oos , dem ledigen Jakob Peter ,

welcher wegen Geistesschwäche entmündigt und
unter die Vormundschaft des Bürgers Egidi
Eisen daselbst gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Bretten
(1 ) von Mcnzingcn , dem verheiratheten Bürger

Michael Breusch , welchem wegen Gcmüths -
krankheit ein Beistand in der Person des Schlosser¬
meisters Jakob Brüstle von da bestellt wurde .

( 1 ) Walldürn . sMundtodterklärung .s Georg
Friedrich Wollenschläger von Walldürn wird

wegen fortgesetzten Uebelhauscns im ersten Grade

für mundtodt erklärt und demselben untersagt ,
bei Vermeidung der Mundcodtmachung im zweiten
Grade irgend eine der im Landrecht - Satz 513

bezcichneten Verwaltungshandlungen ohne Bci -

wirkung des ihm verordnet werdenden Beistands
vorzunehmcn .

Walldürn , den 26 . Juli 1841 .
Großh . Bad . F . L . Bezirksamt

Fieser .
Rastatt . sAufgehobene Mundtodt -Erklärung .s

In Folge Krcisregierungs - Erlasses vom 12 . d . M .
wird die unterm 2 . April 1822 gegen Mathias
Harlfinger von Steinmauern durch das vor¬

malige Murg - und Pfinzkreis - Dircetoriuin er¬
kannte Mundtodt - Erklärung im zweiten Grade
aufgehoben .

Desgleichen wird hiermit die unterm 22 . Nov .
1818 vom vormaligen zweiten Landamt Rastatt
ausgesprochene Mundtodt - Erklärung Harlfingers
im ersten Grade andurch wieder aufgehoben .

Rastatt , den 17 . April 1842 .
Großherzogl . Obcramt .

Schaaff .
(3 ) Oberkirch . sErbvorladung . I Der Mich .

Schmidcrer von Pctersthal oder dessen allcn -

fallsige Leibeserben werden hiemit aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu melden und das

Ersterm anerfallene Vermögen von 80 fl . 35 kr .
in Empfang zu nehmen , widrigens solches seinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬
wiesen werden wird .

Oberkirch , den 13 . April 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
Pforzheim . sAufforderung und Warnung, ]

In dem Eisinger Unterpfandsbuche vom Jahr
1825 befindet sich Thcil I . fol . 238 Nro . 317
folgender Eintrag vom 31 . Mai jenes Jahrs :

Schuldet Margaretha Bauer ledig unter Pfleg¬
schaft des hiesigen Bürgers Johann Leicht an
Hrn . Pfarrer Hausrath in Stein Kapital 100fl .

Die Untcrpfandsftückc sind :
33 Ruthen im Mangold , neben der Erb¬

schaft und Jakob Karst d . S . ; gerichtlicher
Anschlag . . 35 fl .

1 Viertel 7 Ruthen im Huchcnselder Rain ,
neben der Erbschaft und dem Gewand . 45 fl .

1 Viertel 4 Ruthen in der untern Strieth ,
neben Jos . Kuntzmann u . dem Gewand . 25 fl .

1 Viertel 10 Ruthen im Möller , neben
Adam Klingel und Nikolaus Morlock . 30 fl .

1 Viertel im Lumpen -Matheus , neben Adam
Klingel und Jakob Bauer . . . 30 fl .

1 Viertel 8 Ruthen im Hcidcnkeller , neben
Adam Klingel und der Erbschaft . 35 fl .

Obige Schuld wurde nach vorgelegtcr Urkunde
gänzlich abgetragen und von Seite der Gläubiger
der Strich im Untcrpfandsbuch bewilligt . Da
jedoch die darüber ausgcsertigte Pfandurkunde
verloren gegangen ist , so werden auf Antrag
des Schuldners Alle , welche gegen den Strich
Einwendungen vorzubringen haben , aufgefordcrt ,
dieses binnen zwei Monaten a dato zu thun ,
widrigenfalls sie damit ausgeschlossen und der

Strich verfügt werden würde .
Zugleich wird Zcderinann vor dem Erwerb

j dieser Pfandurkunde hiermit gewarnt,
j Pforzheim , den 10 . April 1842 .
I Großherzogliches Oberamt .
i Deimling .

i K a u f - Anträ g e.
( 1) Varnhalt , Amts Bühl . sLiegenschafts -

j Versteigerung . ^ Das Großh . Bezirksamt Bühl

, hat die am 7 . April v . I . vorgcnommenc zweite
Zwangsversteigerung der unbeweglichen Güter

I des l ' icsigcii Bürgers und Rebmanns Bernhard
! Mast unterm 5 . Mai v . J -. Nro . 10373 auf -

i gehoben und dafür durch verehrliche Verfügung
: vom 29 . März d . I . Nro . 6982 anderweite .



Versteigerung angeordnet , welche gemäß amt¬

licher Verfügung vom 25 . d. M . Nro . 9175 im
Sinne des § . 1050 der Prozeß - Ordnung und
der dcsfallsigcn Bestimmungen erscheint !.

Diesem zufolge werden nun am Mittwoch
den 18 . Mai d. I . , Nachmittags 1 Uhr , auf
hiesigem Rathhausc obigem Schuldner zu Eigen¬
thum versteigert werden :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz , mit
Keller , Scheuer und Stallung in der Schlangcn -

gaffe , einerseits Matern Mast , anderseits Paul
Schmalz .

2 ) 15 Ruthen Reben in ' s Tuchpcters Berg ,
einers . Franz Müller , anders . L' aver Licbich .

31 4 Ruthen ditto im Lindenfeld , einers . Peter
Ernst , anders . Herz Wcrtheiiner .

4 ) 8 Ruthen ditto im Burgerspitzcn , einerseits
Paul Warner , anders , der Weg .

5 ) 14 Ruthen ditto auf dem Nöllele , einers .
Wilhelm Eckerlc , anders . Nepomuk Ripormontu

6 ) 4 Ruthen ditto im Breitfeld , einerseits
Landolin Mast , anders . Gertrud Mast .

7 ) 5 Ruthen Acker im Eckbosch, einers . Peter
Ernst , anders . Gertrud Mast . -

8 ) 1 '/2 Viertel Acker im Fußberg ( Stein - \
bachcr Gemarkung ) , einers . Alois Eckcrbe , anders .
1' avcr Knopf .

9 ) 10 Ruthen Reben im Büchelberg (Stein -
bacher Gemarkung ) , einerseits Gregor Dresel ,
anders . Paul Ibach . >

10 ) 6 Ruthen ditto im Rettichsloch , einers . i

Paul Schmalz , anders . Johann Gras . j
Um das sich ergebende höchste Gebot , wenn

solches auch unter dem Schätzungspreise bleiben i
sollte , erfolgt der endgültige Zuschlag . !

Varnhalt , den 28 . April 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Dürr . vät . Mattes .
( 2 ) Offcnburg . sMühle - und Güterver -

steigerung .s Aus der Vcrlaffenschaft der ver¬
lebten Ursula Schneider , gewesenen Ehefrau des
hiesigen Bürger - und UntermüllerS Christoph
Müller , werben im Interesse der minderjährigen
Kinder der Erblasserin , nach vorher eingeholter
obcrvormundschaftlicher Erlaubniß vom 15 . d . M .
Nro . 8808 , am Dienstag den 17 . Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachbcschricbene Liegenschaften öffentlich versteigert .

A . Die hiesige Umermühlc mit Zugehörde . !
1) Eine zweistöckige , von Stein erbaute Mahl - !

mühle mit 4 Gängen , nebst Platz zu einem !
fünften Mahlgang , mit allen Mühlengeräth -
schasten und Einrichtungen , ferner mit einer
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Wasserkraft , die von Sachverständigen zu 8
Mahlgängen hinreichend geschätzt wurde .

Auf dieser Mühle ruht die Berechtigung ,
daß dem Mühlen - Eigenthümer daS ndthige
Holz zu den Wasserrädern , Kammrädern und
Wcllcnbäumen von den zur GottSwaldge »
nosscnschaft gehörigen Gemeinden Buhl , Gries¬
heim , Waltersweier und Weier unentgeldlich
abgegeben und abgeliefert werden muß .

2 ) Das zweistöckige Wohnhaus neben der Mühle
mit Mahlstube , Küche , fünf Wohnzimmern ,
vier Kammern und zwei Speichern .

3 ) Eine Remise zu 30 Klafter Holz , 9 Schwein¬
ställe und ei » großer gewölbter Keller .

4 ) Ein Wagenschopf und Pferdestall mit Heu -
und Strohboben .

5 ) Ein sehr großer Hofraum , ein Gemüs - und
Grasgarten und eine gute Maite .

Dieses ganze Terrain grenzt an den Mühl¬
weg , an Schlosser Jäger , an die Stadtmauer
und an Rcntamtmann Schuck .

B . Vier Grundstücke .
1 ) 2 1/ 2 Haufen Reben im Rinbsleischgrund ,

neben Apotheker Hell u . Anton Langenbcrger .
2 ) Ein Gemüsgartcn auf dem Angel , » eben

Friedrich Rahner und mehreren Austößern .
3 ) Drei Haufen Reben im Tpiralberg , neben

Friedrich Rahner und Maurer Mösch .
4 ) Ein Tauen Matten auf der Neumatte , neben

Vogt Kitiratschky ' s Erbe » und Anton Bahr ,
beide von Ortenberg .

Die Kaufliebhabrr werden mit dem Bemerken
zur Steigerung eingcladen , daß sich auswärtige
und den Interessenten unbekannte Steigerer
mit legalen Vermögens - u . Leumundszeugniffen
auszuwcisen haben , und daß die Steigerungsbe¬
dingungen bei Distrikts - Notar Frick dahier vom
1 . bis 15 . Mai d . I . cingesehen werden können .

Offenburg , den 20 . April 1842 .
Großhcrzogl . Amks - Revisorat .

Killy .
(3 ) Ofsrnburg . sLiegcnschaftSversteigerung .)s

Der hiesige Bürger und Tagwerker Andreas
Weber läßt in Gemeinschaft mit seinen vier
Kindern am DienStag den 10 . Mai d . I ., Nach¬
mittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhausc , „ ach
vorher eingeholter obcrvormundschaftlicher Er¬

laubnis vom 13 . d . M . Nro . 8653 , nachbeschrie¬
bene Liegenschaften gegen terminweise Bezahlung ,
der Erbtheilung wegen , öffentlich versteigern :

1 ) Eine zweistöckige Behausung sammt Scheuer
und Stallung in der Goldgaffe , neben Schneider¬
meister Gölzer und Lavrr Babr ' S Witrwe .
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2 ) Ein Sester Acker am Blöchleweg , neben

Schuster Anton Merkel und dem Fußweg .
Zu dieser Steigerung werden die Liebhaber

mit dem Bemerken eingeladcn , daß die Verkaufs -
Bedingungen unmittelbar vor dem Steigrrungs -
akte verkündet werden .

Offenburg , den 15 . April 1842 .
Großherzogl . Amts - Revisorak .

Killy .
Offenburg . sHolzverstcigerung . f Aus den

Domaincnwaldungcn des Forstbezirks Nordrach
werden durch Bezirksförstcr Kaffer zu Zell am

Dienstag den 16 . Mai ,
frühe 9 Uhr , in dem Ankerwirthshause zu Fabrik
Nordrach folgende , theils im Schlag " Brückle¬
wald " gefällte , theils von Windsällen aufge¬
arbeitete Hölzer gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr öffentlich versteigert :

56 Stämme tannencs Bauholz .
180 ‘4 Klafter tannencs Scheitholz .

1 Yi " buchenes do .
10 " tannencs Prügclholz .

4 Loose unaufbcreitctcs Rcisholz .
Offenburg , den 2 . Mai 1842 .

Großherzoglichcs Forstamt .
von Ritz .

( 1) Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim .
sHausverstcigerung . f Dem Scidenwcbcr Kaspar
Bleuler von hier wird in Folge richterlicher
Verfügung vom 13 . d . M . Nro . 2044

Dienstag den 17 . Mai d . I . , -
Nachmittags 2 Uhr , sein hier besitzendes zwei¬
stöckiges Wohnhaus sammt Scheuer , Stallungen
und Zugchörde , neben Jak . Hochbergers Wittwe
und Friedrich Lauppe in der Mühlgaffe , im
Vollstreckungswege auf dem hiesigen Rathhause
öffentlich versteigert und endgültig zugcschlagcn ,
wenn der Schatzungspreis und darüber geboten
wird .

Lichtenau , den 29 . April 1842 .
Bürgermeisteramt .

Stengel . vclt . Lauppe ,
Rathsschrbr .

Bekanntmachungen .
Achern . sAbstrichsversteigcrung .^ DaS Be¬

arbeiten ( Schneiden ) des zum Eisenbahnbau in
der Sektion VI des Jnspectionsbczirks Achern
erforderlichen Eichen - , Forlen - und Tannen -
Stammholzcs auf den Matcrialplätzcn bei Ren -

chen , Achern und Bühl wird im Wege öffent¬
licher Versteigerung vergeben , und es wird zu
dieser Verhandlung Tagfahrt auf

Monrag den 9 . Mai d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in der Post dahier festge¬
setzt ; wozu sich die etwaigen Liebhaber cinfinden
mögen . Achern , den 30 . April 1842 .

Großh . Wasser - u . Straßenbau - Inspektion .
Ein b dt .

Dur lach . sGütcrvcrpachtung . ^ Die herr¬
schaftlichen Gülthofgütcr auf Weingartener Ge¬
markung , im Maaßgchalt von 298 Morgen
1 Viertel 64 Ruthen , werden an folgenden
Tagen , von Martini d . I . an laufend , im
Gasthaus zum Lamm zu Weingarten anderweit
in Pacht versteigert :

Montag den 9 . Mai ,
das Ackerland Zclg Mauerthal und Quellberg .

Dienstag den 10 . Mai ,
die Aeckcr - Zelg Sand und Sohl .

Mittwoch den 11 . Mai ,
das Ackerland Zelg Kirchbcrg und Brettener
Grund .

Donnerstag den 12 . Mai ,
die Wiesen .

Die Versteigerung beginnt jeden Tag Mor¬
gens 7 Uhr .

Durlach , den 29 . April 1842 .
Großh . Domainenverwaltung .

Lang .

Karlsruhe . fKapital - Darlehens Mehrere
Kapitalposten von 150 fl . bis 1000 fl . sind
wieder gegen doppelten liegenschaftlichcn Versatz
auszuleihen . Die kleinern Kapitalien bis zu
500 fl . müssen zu 5 pCt . und jene über 500 fl .
zu 4 l/ z pCt . verzinst werden .

Wenn uns annehmbare Verlagsscheine ( Taxa¬
tionen ) zukommcn , werden wir den betreffenden
Pfandgerichten sogleich unsere Bedingungen mit¬
theilen .

Karlsruhe , den 1 . April 1842 .
Großherzogl . vereinigte Stiftungen - Verwaltung .

(Lange Straße Nro . 235 . )

Offenburg . sAnzeige .^ In der Buch -
vruckerei von I . Otteni sind Forderungs¬
und Quittungs - Büchlein über die Zehnt -
Ablösung vorräthig .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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